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Wir sammeln alle Verpackungen 

Richtig sammeln fürs Recycling 

 Papier ist anders 

Alle Verpackungen aus Papier und 

Karton ABER auch Papier und Kar-

tons die keine Verpackungen sind: 

Zeitungen, Illustrierte, Werbemate-

rial, Kataloge, Hefte, Bücher, Ku-

verts, Ordner, Brief– und Schreib-

papier, sauberes Papier aus dem 

Haushalt,  

Schachteln und Kartons (gefaltet!),  

Papiersäcke, Wellpappe, Pizzakar-

tons (ohne Reste), unbeschichtete 

Tiefkühlkartons, Papierumhüllung 

des Joghurtbechers 

 

Große Schachteln und Kartons ins 
Altstoffsammelzentrum bringen! 

Tipp: Im Gelben Sack bzw. der 
Gelben Tonne landet jede Verpa-
ckung, die nicht aus Glas, Metall 
oder Papier ist.  

 Die Verpackungen müssen leer sein. 

 Die Verpackungen müssen nicht 
extra ausgewaschen werden. 

 Plastikflaschen und Getränkekartons 
flach drücken spart Platz! 

Verpackungen—sie schützen Produkte, unterstützen die Handhabung oder Lie-
ferung und bestehen aus den unterschiedlichsten Materialien. Die richtige Ent-
sorgung ist ein wichtiger Beitrag für den Umweltschutz. 
 
Warum Verpackungen sammeln? 
Wir verwenden mehr und mehr Verpackungsmaterial, das in der Herstellung viele 
Ressourcen benötigt. Wenn wir aus verwendeten Verpackungen durch Recycling 
neue Verpackungen oder andere Produkte herstellen können, dann schützen wir 
damit die Umwelt. 
 
Warum getrennt Sammeln? 
Alles, was getrennt in Tonnen und Säcken gesammelt wird, wird auch getrennt 
verarbeitet. Papier, Karton, Pappe, Glas, Metall (inklusive Aluminium!), Kunststoff 
sowie Getränkekarton sind „Wertstoffe“ – sie können recycelt werden. Allerdings 
nur, wenn diese Verpackungen getrennt gesammelt werden. Deswegen ist es 
wichtig, dass diese Materialien NICHT im Restmüll landen. Im Restmüll werden 
diese recycelbaren Materialien lediglich verbrannt bzw. thermisch verwertet. Lan-
den die Verpackungen aber in der richtigen Tonne können sie anschließen in der 
Sortieranlage besser weiter aufgetrennt oder von Störstoffen befreit werden und 
danach wieder zu neuen Verpackungen werden. 
 
Leicht-Verpackungen / Gelbe Tonne & Gelber Sack 
Alle Verpackungen aus Kunst– und Verbundstoff, 
textilem Material, Keramik, Styropor, Holz und Ma-
terialien auf biologischer Basis: 
Plastikflaschen (für Getränke, Wasch- und Reini-
gungsmittel, Schampoo etc), Joghurtbecher, Chips-
sackerl, Folienverpackungen, Tiefkühlverpackungen, 
Getränkekartons, Farbeimer, Kunststoffdeckel, Holz-
kisterl, Gemüsenetze, Styroporformteile etc. 
 
 
Metall-Verpackungen / Blaue Tonne 
Alle Verpackungen aus Metall (Weißblech oder Aluminium): 
Getränkedosen, Konservendosen, Tierfutterdosen und –
schalen, Farb– und Lackdosen, Metalltuben, Metalldeckel, 
Bierkapseln, Deckelfolien von Joghurtbecher, Schraubver-
schlüsse, Schalen für Fertiggerichte aus Metall, etc. 
 
 
Glas-Verpackungen / Weiße oder Grüne Tonne 
Alle Verpackungen aus Glas getrennt nach Weiß– und 
Buntglas: 
Flaschen (für Saft, Wein, Bier etc.), Schraubverschluss-
gläser (für Marmelade, Essiggurken, Honig etc.), Arz-
neimittelfläschchen, Parfumflakons, Glasstoppel, Ein-
weggewürzmühlen etc. 
 
 

WICHTIG: Verpackungen nur vollständig entleert entsorgen! 


